
 

 

Keine Plastikberge in der Umwelt mit NaKu 

Die Plastikverschmutzung wird immer mehr zu einem Problem für die Umwelt, 

aber auch für uns Menschen. Plastik zerfällt mit der Zeit zu Mikroplastik, wird 

von Tieren gefressen und landet schließlich auf unserem Teller. So gelangen 

Plastikpartikel mit schädlichen und hormonell wirksamen Stoffen in unseren 

Körper. Biologisch abbaubarer Kunststoff von NaKu verursacht hingegen keine 

Plastikmüllberge und ist frei von Schadstoffen. 

Aus dem Auto geworfenes Plastik auf den Straßen und Parkplätzen, in der Natur zurückgelassener 

Plastikmüll. Wer kennt das nicht? Leider wird sehr viel Plastik unüberlegt in die Natur geworfen und 

gelangt so in die Umwelt und ins Meer. Jährlich gelangen deshalb laut einer Studie von Eunomia über 

12 Millionen Tonnen Plastik ins Meer. Das ist ein voller Müllwagen pro Minute. Auch Österreich trägt 

laut Messungen des Umweltbundesamts dazu bei, denn rund 40 Tonnen Kunststoff gelangen bei uns 

jährlich über die Donau ins Schwarze Meer. Aber auch via Plastikexporte in ärmere Länder, wie 

beispielsweise Malaysia, führen zu erheblichen Umweltverschmutzungen. 

Die Folgen der Plastikverschmutzung sind für das Ökosystem der Ozeane gewaltig. Weltweit sterben 

jedes Jahr eine Million Vögel und 100.000 Meeressäuger an den Folgen der Plastikverschmutzung. 

Plastiksackerl, Plastikdosen, Plastikflaschen: Tiere verheddern sich darin oder verwechseln es als 

Futter. Die mit Plastik gefüllten Mägen führen zu einem falschen Sättigungsgefühl und die Tiere 

verhungern qualvoll. Es braucht 300 bis 450 Jahre, bis Plastik im Meer abgebaut ist. Es bleibt jedoch 

als Mikroplastik zurück und bleibt dort vermutlich ewig. Synthetisches Plastik enthält zudem auch 

giftige Schadstoffe wie Weichmacher, die dann als mikroskopisch kleine Teilchen in die 

Nahrungskette und schließlich auch in uns Menschen gelangen. Sie beeinträchtigen unser 

Hormonsystem und so auch die körperliche und geistige Entwicklung. Deshalb sind sie besonders 

gefährlich für Kinder. Laut einer Studie des WWF nimmt jeder Mensch im Schnitt pro Woche fünf 

Gramm Plastik zu sich, das entspricht dem Gewicht einer Kreditkarte. 

Johann Zimmermann, Geschäftsführer von NaKu, erklärt: „Natürlicher Kunststoff von NaKu hat 

ähnliche Eigenschaften wie normales Plastik, ist aber nachwachsend und biologisch abbaubar, 

weshalb er die beste Alternative ist.“ Zudem sind Produkte von NaKu ohne Schadstoffe und 

gentechnikfrei, um potentiell gefährliche Auswirkungen auf Umwelt und Mensch auszuschließen. 

„Obwohl sich unser Kunststoff biologisch abbaut, sollten unsere Produkte nicht achtsam 

weggeworfen werden, denn auch Natürlicher Kunststoff hat nichts in der Umwelt und den Meeren 

verloren“, mahnt Johann Zimmermann.  

https://www.naku.at/wp-content/uploads/2021/03/Plastics-in-the-Marine-Environment.pdf
https://www.umweltbundesamt.at/fileadmin/site/publikationen/REP0547.pdf
https://www.naku.at/wp-content/uploads/2021/02/WWF-5g-Mikroplastik-essen-wir.pdf
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